
Ihr Zeichen:  
Ihre Nachricht vom:  
Unser Zeichen:  
 
Name: Daniela Neuhäuser 
Zimmer: E 54 B 
Tel.: 06171 502-241 
Fax:  06171 502-7151 
E-Mail: daniela.neuhaeuser@oberursel.de 
 

30.03.2020 

DER MAGISTRAT 

FAMILIE, BILDUNG UND SOZIALES 
 
 
 
 
[ Magistrat der Stadt Oberursel · Postfach 12 80 · 61402 Oberursel (Taunus) ] 

 
 
 
 
 

STADTVERWALTUNG OBERURSEL (TAUNUS) SPRECHZEITEN  |  VERWALTUNG KONTEN DER STADTKASSE 
Rathausplatz 1 Montag bis Donnerstag 08:00 - 12:00 Uhr  Taunus-Sparkasse  
61440 Oberursel (Taunus) Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr IBAN: DE65 5125 0000 0007 0015 92  BIC: HELADEF1TSK 
Telefon: 06171 502-0 und nach Vereinbarung   Frankfurter Volksbank 
Internet: www.oberursel.de SPRECHZEITEN  |  EINWOHNERBÜRO IBAN: DE06 5019 0000 6200 8682 91  BIC: FFVBDEFF 
E-Mail: info@oberursel.de Montag bis Freitag 08:00 - 12:00 Uhr  Raiffeisenbank Oberursel eG 
 Montag und Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr IBAN: DE11 5006 1741 0000 0030 00  BIC: GENODE51OBU 
    Nassauische Sparkasse 
 IBAN: DE95 5105 0015 0258 0002 26  BIC: NASSDE55 

 
 
An alle Eltern der  
städtischen Kindertagesstätten 
 
 
 
 
Corona-Pandemie – Betreuungsgebühren  
 
 
Sehr geehrte Eltern, 
 
unser tägliches Leben hat sich durch die restriktiven Maßnahmen, die durch das Land Hessen angeordnet 
wurden, um die Ausbreitung des Virus zu verlangsamen, massiv verändert. Nach meinem Eindruck gibt es 
zum Glück in der Oberurseler Bevölkerung einen großen Rückhalt zur Beachtung der Einschränkungen, die 
zunächst bis 19. April 2020 angeordnet wurden. Klar ist aber auch, dass der genannte 19. April nur der Tag 
ist, bis zu dem die Verantwortlichen die Lage neu überprüfen und bewerten. Wir stehen nach der aktuellen 
Einschätzung der Mediziner erst am Beginn der Infektionswelle und werden noch für einen langen Zeitraum 
mit den Folgen zu tun haben. Nur wenn wir uns jetzt alle auch weiterhin an die getroffenen Maßnahmen 
halten, werden wir die Infektionsrate verlangsamen und dann auch irgendwann wieder zu einem Stück 
„Normalität“ kommen können.  
 
Meine wichtigste Bitte daher an Sie:  
 

Lassen Sie in Ihrer Aufmerksamkeit nicht nach und beachten Sie die Regeln auch in den 
kommenden Wochen! 

 
Die getroffenen Maßnahmen haben für viele Familien auch wirtschaftliche Folgen. Durch fehlende 
Umsätze, Kurzarbeit usw. stehen sie vor erheblichen finanziellen Problemen, da in der Regel alle laufenden 
Kosten weiterhin zu zahlen sind. Ich freue mich daher Ihnen heute mitteilen zu dürfen, dass wir Sie als 
Familie zumindest an einer Stelle zunächst finanziell entlasten können. 
 
Die Stadt Oberursel (Taunus) wird (neben dem bereits angekündigten Verzicht auf das Essensgeld) 
auch die zu zahlende Gebühren ab dem Monat April 2020 vorerst nicht in die Fälligkeit stellen und 
somit auch nicht einziehen. Sollten Sie ihre Gebühren per Dauerauftrag überweisen, ändern Sie 
diesen bitte entsprechend. 
 
Für einen Verzicht auf die Gebühren benötigen wir einen Beschluss unserer Stadtverordneten-
versammlung. Bevor wir diesen Beschluss einholen können, müssen wir die Entscheidung über eine 
landeseinheitliche Regelung abwarten. Leider steht diese Klärung nach wie vor noch aus. Daher haben wir 
uns im ersten Schritt für die Aussetzung der Fälligkeit entschieden.  
 
Wir bitten Sie um Verständnis, dass wir aus rechtlichen Gründen noch keine abschließenden Aussagen zu 
den Gebühren für April 2020 sowie gegebenenfalls auch für die Folgemonate treffen können.  
Ich gehe aber fest davon aus, dass es zu einer Lösung kommen wird, die Sie dauerhaft entlastet. 
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Sobald eine Entscheidung getroffen worden ist, werden wir Sie selbstverständlich umgehend informieren. 
 
Für die Eltern, die eine Notbetreuung in Anspruch nehmen, werden die Gebühren und Essensgelder zu 
gegebener Zeit in Rechnung gestellt. Hier erhalten die betreffenden Eltern gesondert Nachricht. 
 
Abschließend wünsche ich Ihnen Allen Gesundheit und Durchhaltevermögen in dieser schwierigen Zeit. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 
Christof Fink 
Erster Stadtrat 


